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GoStudent-Studie  zeigt:
Veraltete Prüfungen, fehlende
KI-Kenntnisse  und  der  Ruf
nach neuen Kompetenzen prägen
Europas Bildungssystem
Die  europäische  Bildung  steht  vor  tiefgreifenden
Veränderungen. Der aktuelle GoStudent-Bericht zur Zukunft der
Bildung 2025, basierend auf Befragungen von über 5.800 Eltern
und Kindern sowie 300 Lehrkräften in sechs Ländern, macht
deutlich:  Klassische  Prüfungen  stoßen  an  ihre  Grenzen,
digitale Kompetenzen und Soft Skills werden entscheidend.

Prüfungen im Wandel
62  Prozent  der  Eltern  halten  traditionelle  Prüfungen  für
überholt.  Viele  Schüler:innen  nutzen  bereits  KI-Tools  für
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Aufsätze  und  Tests.  Statt  reiner  Wissensabfrage  fordern
Lehrkräfte  simulationsbasierte  Bewertungen,  die
Problemlösefähigkeiten und kritisches Denken in realitätsnahen
Szenarien messen.

Neue  Fächer  für  eine  digitale
Zukunft
Mathematik und Informatik gelten in ihrer jetzigen Form als
nicht  mehr  zeitgemäß.  Gefordert  werden  neue  Inhalte  wie
Künstliche  Intelligenz,  Cybersicherheit  und  Finanzbildung.
Auch  Stressbewältigung,  Gesundheit  und  Fremdsprachen  stehen
bei Eltern und Pädagog:innen hoch im Kurs.

2025Herunterladen

Digitale Chancen und Risiken
Obwohl  viele  Eltern  die  Bildschirmzeit  kritisch  sehen,
betrachten sie digitale Geräte als unverzichtbar. 95 Prozent
der Eltern und Lehrkräfte vermitteln bereits Strategien gegen
Fake News. Dennoch warnt die Studie: Kinder können Fakten
immer schwerer von Falschinformationen unterscheiden.

Fehlende  KI-Ausbildung  für
Lehrkräfte
Während 63 Prozent der Schüler:innen sich mehr KI-Wissen ihrer
Lehrkräfte  wünschen,  haben  drei  Viertel  der  Pädagog:innen
keinerlei Schulungen erhalten. Die fehlende Weiterbildung gilt
als größte Hürde, um Kinder fit für die digitale Zukunft zu
machen.
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Personalisierung als Schlüssel
Eltern  und  Lehrkräfte  setzen  Hoffnungen  in  KI-gestützte
Lernformen.  Sie  können  den  Unterricht  individualisieren,
Schüler:innen  mit  Förderbedarf  gezielt  unterstützen  und
Lehrkräfte  entlasten.  Klar  bleibt:  Menschliche  Lehrkräfte
bleiben unersetzlich, um Kreativität, Empathie und kritisches
Denken zu fördern.


